
XI. Zur Statistik der Wahlen für die 4 ersten Legislatur­
perioden des Reichstags.

(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XIV, S. V. 1/ Bd. XXXVII, Juni-Heft 1879, S. 1:
Bd. I.III, März. Heft 1882, S. 1.)
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Wahlkreise, deren Abgeordnete:
(Deutsch«) Konservativ.......................
Deutsche Reichspartei (freikonserv.) .
Liberale Reichspartei.........................
Liberal ohne nähere Bezeichnung ...
Nationalliberal ...................................
Liberale Vereinigung..........................
(Deutsche) Fortschrittspartei..............
Zentrums............................................
Polen ...................................................
Sozialdemokrate»................................
Volkspartei..........................................
Welsen, Partikularsten, Autonomisten
Elsäffer...................................................
Dänen...................................................

(Deutsch-) Konservativ.....................
Deutsche Reichspartei (freikonserv.)
Liberale Reichspartei.......................
Liberal ohne nähere Bezeichnung..
Nationalliberal................................
Liberale Vereinigung
(Deutsche) Fortschrittspartei. 
Zentrum 2)..............................
Polen
Svzialbemokraten................................
Volkspartei ..........................................
Welsen, Partiknlaristen, Autonomisten
Elsäffer.................................................
Dänen...................................................

(Deutsch«) Konservativ.......................
Deutsche Reichspartei (freikonserv.) .
Liberale Reichspartei..........................
Liberal ohne nähere Bezeichnung ...
Nationalliberal ...................................
Liberale Vereinigung..........................
(Deutsche) Fortschrittspartei..............
Jentrum 2)............................................
Polen.....................................................
Sozialdemokrate».................................
Volkspartei ..........................................
Welsen, Partiknlaristen, Autonomisten
Elsäffer.................................................
Dänen

i. .;».j Rcichstagswablen von >871 geborte Elsaß, vorbringen noch nicht »an ventichen Reich, nnb die Ergebnisse dieser Wahlen 
im «amen sind daher mit denjenigen der spatere» nicht strenge vergleichbar. Eine bessere Vergleichbarkeit ist dureb die Zahlen in Spalte ll 
erreicht worden, bei welchen ,u diesem Zweite die Ergebnisse der Wahlen i» Elsaß. rotbringen voll, Jahre 1874 denjenigen im übrigen Reich 
von, Jahre >871 hin,»gerechnet sind.

2) Die früher und noch im Jahrgange >882 des statistischen gabrbnch» für die erste Vegiolatnrperiode al« Hospitanten be,lv. Anhänger 
de« Zentrum- dieser Parlei mqeMten Welsen (2 Abgeordnete mit >2 79!» Stimmen, sowie die in den 4 ersten regislaturperioden «aber 
nicht mehr im Jahrgange >882 de« statistischen Jahrbuch») den, Zentrum ,»gerechneten »ltramontanen Llsässer sind jetzt weiter unten bei de» 
Welsen dezw Elsäffer» geführt.


